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Historie
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2002 Jahr der Chancengleichheit
Č Verein Frauen im Trend organisiert Mentoring-Veranstaltung

Č Landtagspräsidentin Angela Orthner initiiert das Cross-Mentoring- Programm in 

Oberösterreich

Träger: Verein Frauen im Trend, Externe Begleitung: Kössler & Partner

2002/03 1. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
8 teilnehmende Unternehmen und Institutionen

2004/05 2. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
10 teilnehmende Unternehmen und Institutionen

2005 Auszeichnung im Rahmen der Mentora
3. Platz für erfolgreichstes Mentoringpaar Österreichs

2006 3. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
15 teilnehmende Unternehmen und Institutionen

Träger: Clusterland OÖ, Externe Begleitung: Kössler & Partner

2007 4. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
16 teilnehmende Unternehmen und Institutionen

2008 5. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
15 teilnehmende Unternehmen und Institutionen

2009 6. Durchgang des OÖ Cross-Mentoring-Programms
14 teilnehmende Unternehmen und Institutionen



Zielsetzung des Cross-Mentoring-Programms
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Die Absicht:

Die Entwicklung weiblicher 

Nachwuchsführungskräfte

Das Ziel:

Steigerung des Frauenanteil 

in den oö Führungsetagen

... weil ...

wir brauchen verstärkt das 

Know-how, die Kreativität und 

die Persönlichkeit von Frauen 

in den Führungspositionen



Der Nutzen von Mentoring allgemein

Mentoring heißt: eine Nachwuchs-Führungskraft oder eine Führungskraft, 

die aufsteigt, zu begleiten ...

Mentoring ist Teil der gezielten Personalentwicklungsstrategie und der 

Führungskultur eines Unternehmens

Die Beteiligten im Cross-Mentoring-Prozess:
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individuell 

zugeschnitten
unterstützend beratend



Der Nutzen von Cross-Mentoring im Speziellen

Das Cross-Mentoringïbei dem Mentor/Mentorin und Mentee aus 

verschiedenen Unternehmen kommen ïgewinnt immer mehr an 

Bedeutung, weil ...
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Neue Blickwinkel

Erfahren anderer Unternehmenskulturen, Strategien und Führungsstile

keine Vor-Urteile/ Vorbehalte, weder positiv noch negativ

Der/die MentorIn ist unbefangen und ohne interne Zwänge

kein hierarchischer Bezug



Die geforderten Kompetenzen
der Mentee und des/der qualifizierten Mentors/Mentorin:
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Der Nutzen von Cross-Mentoring
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für das 

Unternehmen

für die Mentee für Mentor/Mentorin

- gezielte Führungs-

kräfte-Entwicklung

- Motivation für junge 

talentierte und 

engagierte 

Mitarbeiterinnen

- ĂHigh Potentialsñ 
und ĂHigh 

Performersñ werden 

enger an das 

Unternehmen 

gebunden

- Beschäftigung mit 

dem Prinzip ĂGender-

Mainstreamingñ

- Netzwerken

- Die persönliche und 

berufliche Entwicklung 

und die Förderung der 

Karriere

- Die Weitergabe von 

Wissen über informelle 

Spielregeln und 

Strukturen

- Die Höher-Qualifizierung, 

insbesondere im 

Führungsverhalten und 

den Soft-/ Sozial-Skills, 

aber auch in Fachfragen

- Den Stellenwert im 

Unternehmen steigern

- Netzwerke bilden

- Auseinandersetzung mit 

dem eigenen Werdegang, 

den Erfahrungen, 

Erfolgen und 

Stolpersteinen

- Erfahrung sammeln in 

intensiven, sehr 

persönlichen Gesprächen

- Netzwerk bilden mit 

anderen MentorInnen

- Über die eigenen 

Unternehmensgrenzen 

hinausschauen

- Impulse für die eigene 

Arbeit sammeln



Die Voraussetzungen für Cross-Mentoring

Ihre Entscheidung zur Teilnahme am Cross-Mentoring-Projekt hat drei 
Voraussetzungen:

Der Arbeitsprozess des Cross-Mentorings ist auf die Dauer eines halben 
Jahres angelegt.
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Der Start des Cross-Mentoring-Programms
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Mit den beteiligten Unternehmen
ÅAuswahl der Mentees und Mentoren/Mentorinnen

ÅÜbergabe des Cross-Mentoring-Handbuches 

ÅBeteiligung an der Durchführung und Öffentlichkeitsarbeit

Mit den Mentoren/Mentorinnen

ÅEinzel-Vorgespräche

ÅStart-Workshop

Mit den Mentees

ÅEinzelgespräche 

ÅINSIGHT`s Potenzialanalyse

ÅStart-Workshop

Die Begleitung

ÅExtern: inhaltlich-methodisch durch Kössler & Partner            

organisatorisch: Clusterland OÖ

ÅIntern: durch die Personalentwicklung


